
M 294. DilMg am 27. Dezemlier l859

Die „?<nl'^chlr Z l i t xng " crschsinl. mit Äusxnlnn«

del' So»«- und Fsi lr l . i^s, täglich, «nd lc>siet stn»>»<

den Vtil^gcn I», ( l u » ip to i r g a n z j ä h r i g l l ft-,

halbjäs> r i ^.'» fl. 5» kr,, mit K r c n < b a,i o in» (5c,»,p-

toir ^ a n z i 12 ft,, h a l b j , <> fl. Für r i t Zust>l!i!»g

>»'« HdiiS sind h ^ I l ' j , 50 fr, mrhr zu siilnchtr». Vl i t

dcr Post p o r t o f r e i ^ a u z j . , »»l<r ^rc i i^anp u»»

c,sdl,l!tter '.'ldrcsse 13 ft,, h a l b j . 7 sl. öl) I I .

I , i fc r t i o n s g t b il hr fi'il sl»s<Nc>r»lond-3vl»ltsN-

zeilc c>dsr t^n R^nl»> dsrsclbc». ift f i l l Imaliqe <zin»

ftl)altü»g tt fr., siir Hmaligc X kr., f»r zmaligt <l» kr.

u. s. w, 3>l oils»-» (Ä^'ilhrsil ist noch der I ü ' l l t i o x s -

!)c»li',l p»l AN lr , fi ir einc jcbcSmcllige Eliischallung

hillz», j , l rrchilln, In f t r l i t c l'is 1ft Z r i l i n lostlN 1 fi.

«<> kr, fiir :i M a l . 1 fl. 40 lr, ,'ür 2 tl)ial nub V0 lr .

ur » wial (mil I x l ' lH l l f f dls InftrtioilsNempel«.

î awacher Semma.
Amtlicher Thtil.

^ 3 l k. k. 'Apostolische Majestät habe» mit Aller,
l'öchster Eutschließung vom Uten Dezember d. I .
allergnädigst zu gestatten gnubt . daß d,r Miuisterlal-
ScsM.n- Dr. Koüstanlin W ü r z bach v. T a n n e n -
I . c rg das Nitterkreuz erster Klasse des gvoßwzoglich
saä'scn-'.vnmar'schcn Ordens vom weißen Fa l len . ,» ,
»edmen und tragen dürfe.

Se k k Apostolische Majestät haben mit Aller,
l.öchster '(5.'>sch!iegnng vom «^ Dezember d. I . die
bei der Finanz« Prokuratur für Oesterreich ob und
„xter der Enns dann Salzburg erledigte Oberynanz-
rallisstellc dem Finan^ratde l,ei dicftr z ium^.Plo l l i - .
r<it»r. Dr . Edmnd F e i g l . alkrgnäoigst zn uerlci-
he» gcvlidt.

Se l k Apostolische Ml'ieslät lml'tn mit?I l ler.
höchster '(5>''tschl'lüm.« vom l 5 . De^'mDn d. I^ d „
Stalle de^ Präses l'ei dem ao.m..!^er,chle zu Zaw-
(^ ^e.ch dim Oeoe.ü.urner O^ r lm 'de^ r . ch .S rmh l
A ! r >'der ^c iderrn v. A p < ) r . a l l e r ^ ^ s t zu ver-
Ie»,5,l >»,d oe„ Lüudeg^richt^r.t l , zn O.de.U'nr^ AI -
brrl von S c h l u l t l e u l ' e r s s . ^>m dsft.nüvc» ?^a.

»l^ ...xl.->. ,«,!.!..... l ' l! d,„! Ol's'I.'üvr^^sll'chts z» Osd,„ .
lnil^i allsl^üädi^st zü ci'üslmei, „ f , l l l " .

Der Iusti^miiiistcr l"it dc» ol'lrl^»de^,i''rich!liche,l
^il.^ämtcr - Diveltioxö > Ac>iii"k>eu Ioymnl Fa ch d a ch
E cnv. Lohn l'ach. zum Direktor d.-r H i ' ^ m t t r
de m ?a"dcsqmchte <" G^'z uno den ol'erl.ndcs-
" c h . l i c h N t ^ M U Iol'a.n ^ i c h t i n . e r ,.m

Dircklio.^Adjuokten des sMcrm. karnt. l.a>u. 0l',r-
^"''dt^ciichie« eronui't.

Kundmachunss.
Vo» di», k. k. vciciniglen Odcrl^ndcs^erichle in

Graz ,u"d l'ir>:-it klin^^iüacht. d . ^ der z»m uuer-
zädli^cu ilttvokatln m M.nlnir^ cvüannlc Ni°. Fcvd!-
nanoDc» m i n kusch am Ul. Ätovtiul'cr 18li9 den
vl.'rqesch'lcl'eiK'n Aouok.uen - Eio al'gel.-gt. und sol'i»
sci» Amt nm 7. De^ml'er 18.'l9 an^tl l l tcn Hal.

Graz am >3. Dezlml'er I««!).

Nichtamtlichrr Theil.
v a i b a c h , 27. Dezsml'er.

Das Erei^niß dcs Ta^eS ist das Eischcme» der
Vroschüir von ^assncronnu're, wclchc dlu Titel führ t :
„Der Papst und der Kongreß"; die «Köln. Z ,g . "
lnachlc f.'st gleichseitig die U.l'e,sel)U!'g. Da dcr V " '
fasstr iü einem so vsrlraiilen Verdällu,sft zu Napo-
leon III steht und ftine Broschüre alS die poliüschc»
Programme d,S iwnzosenk.usei^angescl)"' werde»
^ ! , „ s „ m l'ildel diese ue»l Broschüre naturlichlrweüc
dc» Gcal»sta»o ^ r Ve'prechung fur alls Io»r»a!e.
3 " der Tl>at ist da^xch dlm Kongresse ei» iia»z
neun- ^or i lo , ' t eröff»rt »nd eS ist »ichl »„möglich,
daß die'se Art der französischen Negier»"«. l»l romi-
sche ssraae zu löse», neue ^crmickl.'ngcn herdm.il'rt.
Die Schrift sell'st ist voll Widersprüche. drc,ler Auslaß
sl'nge» »>,o nicht^sage»rer Pl.rasen. dinl^r dc.'rn man
"och allerlei blnlesgll^nkcn willert. Den Gcsammt,».
halt ,isl'cn wir u», ' , ' " ^ s " » in folgenrcr, vo» de»
.,N. N . " zusammengefaplln S k , ^ e :

Der Vc.fasser stcM ""'erst d.c Frage a», ol,
die welüichc Macht z»r Au^ul'ung 0cr geistlichen Maclu
de^ P,^slcs no.l'.vsnd'g sei? I n e.nem h'sto^che"
3i»ckl'I.ck wird n.chg'wicsc». daß alle großen Papst.
N'cht Ol'cheliinen. i o n t " » O»e!pl>l» und alö ,olch.
die Vsr i l . l c r i lal ic"is,i"r N>"io»ali,ät »»d der U».
°l>i)a,,gia.lcit des papstllchcn Sl»h!eS waicn. Sö stl

auch jet^t f»r alle Mächte wichtig, daß oer Vertrcler
s>er raiyoüschc» Eind i l l u»abyä,'gig vou äußer»
weltlichku Einsiilssc» l'I.il'e.

„Wie soll cü'cr der Papll zugleich Oberpricster
und König sei»? Wie kann der Manu des Eoan>
geliumö. dcr ucrzechl. der Mann des Geseycö sriu.
Daö bcstrast? N>c kann das Oberhaupt der Forche,
d.is die Krt/cr crkommunizirl. das SlaaiSobcrl'aupl
scin, d^H 0lc Ocwlsscnöflclycil l'cschüyl? — Daö lst
c>ie Aufgabe. t»>c gelöst werde» muß."

<3ö gil ' t . wie Hcrr ^agucrouiu^rc i m i „ t , leine
dcstchcude N.gielungssor»,. durch wclchc ciesc Aus>
gadc gelöst wett,-» sönnie. Die Gewalt des Papstrs
lan» u»r elne väicilichc sein. sei» Ocl'icl lö»,>e dali.r
.Nlch nur t in l'cschränklcü sci». T>c päpstliche He-
wall „ul u ß o l )»e H e c r , o y n e ge s r pg c d c » d c
V e rsa m»! l li » g u u o so zu i a g c u o h u c G e«
sehl) uch u n d o h n e I u st»z l> r ! l c h c n . «

Der Papst soUlc uur so uicl Ocdicl l'esißcu. daß
er sclbcr Uicht al^hä,!gi^ werc>e und ill tie Nrihr
drr wclllichcn Hcrrscher ausirrlcu kann. „Dicsc well-
liche Herrschaft soll ih» ader nicht dazu vclpflichlc».
ci»c polnische Nolle zu spi,lcn; denn weil cinfeuu,
oariu ciue '^üsgschafl^ für seine Unal'häügiglell zu
sindcn. würde »cr Papl'l nur den Hl>staul) d»r Kucchl-
ichaft sür sich. und cmc No!ywc»n^lcN der Kocchlnug
für ssi» V l ' l l fi»ecn." Nl»m ^sl'blt ss<» Ol'sl!) nipl
t>cr K l l chc »>,>!> sciüc j ' p l ^ t l ' ü N n >>che G l l 'ßr f» , l ln cö
l i u r l i l 'ch Oll ich dic H e r l s ^ a s l ül»sr s>c S l e l c o l's!l.'!>l,>lsu.

Die wll'Iichr Macht 0lS P.'psle^ ssl inlr rli»
Vi ld der kilchllchen Neg>erl>ng.. ^E ö ist e i n H o »
h e n p r ie st e r l h u m u >, d l c i n e D l t t a t u r." 'Alü
Mitglied drö ilalisuischcn Bunles wird l l ourch oie
^»nseilaimec ^schüßl. At'rr s.ine clgrne Armre sci
»icht dcrllf in. das Schwert gsgcn in»crc odcr äilßcrc
Fcmdc zn zilye».

Was die Auslagen für dir lHih.iNung dcö lalho-
lischc» Kuünö und dcr päpsilichcn Gcwall dclraic. so
wäre es ungerecht, weun oic päpll'ichcu Unttrthanrn
allci» rilscll'en lragcn sollie». Die ganze laN>ol»che
Well sollic diese Anslagcn durch rcichlichc TrU'ulc l>c<
streiten. Das gai^e össtnülchc .̂l>ei> ocs römi,chcil
Volkes wurde sich cmzig auf das Gemeindewe,.» 0r-
schrä»ll». ^Aüö'il 'all) oiescs e»gc» Krcisls „.'ird es

feine andere Z l ' f tn^ l fi»0tn. als die V.schaul'chkclt.
"die Küuste. oe» Kullxo der Ruine» »nd daö Gel»ct."
" Es tritt "UN folgcischt die Fiagc hrran: soU
mau die Romagna dem Papstc wicdergel't»? Der
Verfasser will «"'s Ka i l 'o l i l " dicsc Frage »ur oon
ocm Standpunkte u»o i,u Inlcrcsse res PapMl'u-
Mrs sclo,l deaniwoile» und l r versucht oilß, '»ocn,
cr nachwe,st. daß d.r Vcstl) dcr Nomagua. odwcchl der
Papst vollkomnnn legilime» Anspruch darauf hlwe.
u'lorr fnr die Unal'häu^iglel!. noch für die zeitliche
od,r ql>ftl>chcG''l'"Il sesPapst.s nolhwenrlg sci. Ol'nc
Ocsterreichs Hllfe »»o sorldaucrnoc Bei'apmlg hadr sich
l'iol'er d i f fer 'Th ' i l NS Kirch.nstaaleo »uchl anfrlchi
erl)a!l<» lessen. G.l'c man dem Papste die Roma-
inole» zurück, so ^ e n>a» lh-n nur Feinde s,incr
G>w,It welche sich immer wi.d.r gegen sclne Aulo.
ri,ät anfiehnc" winden.

Wie wollte adcr der Papst dic 5tom.,^na zul
WicdcianliksN'Mi'g sli>'N' H^rschafl »ölhigen? Duich
die llgrne Kraft ,e,ner Negieruuq vcrmoge er es nicht.
Durch fremde Intervention? Oesterreichs Macht in
I l a l n n sei durch re»l I'hten F^ldzug zurückgedräng!
und Frankreich werde »lie die Hano zu elnrr solche»
'w lM iü ion l'ieten. Der Papst kö>,ne unmöglich seine
wellliche O.-walt noch fer»er dulch sremoc Mi l i lä r -
Ofkupaliooeu tlli. ' l leu wollci, . denn diese »schaln
il'n nur. indem sie >l)n lompromilt iren."

Dic A»fg"l's Frankst,ch^ sci sö. da-« Papstthum
zn rclte» nnd der Ki'chc ih l l Sichcrhlit »no ilire
Nnalchän^igscil zn g.n'äl'rlsiste».

«Möge der E»l'e Napolcons l. rie Ehre hal'cn.

den Papst als weltlichen Herrscher mit »>inem Vo!le
„nd mit seiner Zeit zu veisödnen! Das ist es. was
i l lc wahrhaft latholischeli Herzen von Gott ersiehe»
müssen,"

So schließt Herr ^aguelomm're seine merkwürti-
gen Vetrachlnngen.

O e st e r r e i cb.
3 V i e n . Ihrc l . Hoheit die dnrcklancht, Frau Er-

l'er^o.vu Sopl>ie lial'rn dem Wohllhängkells«V>re>ne
für Wieucr Hausarn'e kc» Belrag vo» Einbiindell.
Seine k. Hoheit der durchlauchtigste Herr (5rzl)er;c>g
Frau; Kar! den iUlttag von Fündig Gulden gnädigsl
ndersenl'lt

— Se. k. Hoheit der durchlauch'igstt Herr Erz.
herzog Geueral-Golivsrnlur A l b r e c h t hal'r» einsn
Velrag vc>» li'^W ft. txr stä^lischs» Bsdörde von P'sll '
zur Errichlnng von Wärnisstnl'fu »"d ei,ier Anstalt
zur uneulgslilichln Vrlhsilnng vou Vedürflige» mit
war»»er Suppe ülieimilieln lasse».

— Das ssi! dem Ialire 18"»^ bei!el»,ude. im
Finanzminiiirriilm redigirle VerordinlNsii'l'lalt für de»
Dienst!.'.nich des oilllrsichischell Flu.'N^l'inistlriuluS
wir» anch i>» I,il)le I860 in ungeandcrler For»,
und innerer G,'lhe>l»ng erscheinen U"d uel'N d,m
l"?l)s''grn Inhalte die wia'tgeren lz,lässf in Ange»
l>>,silhr!tri> l»rs Handels »nd drr Si l ' i f f fal ' r t . dann
» l Post-. Elssül'nl",- l<»d T,legsapl)clliVsss» süllial-
lcii. Das Vlatt sischslüt m5<1>s»!l!ch si» M a l , imch
^edaif auch »iclninal »uter Bcilial's eines in sil^ir«
sondlller Nlnumeriiill'g llsäielüeiü-en Konlur^l'laites,
Mit Schluß res Iah>ga>>^,s wird demselben sin chip-
nologisch's Indaltsvl-r^sichn,!), »ann ein »ach Pcn'o-
üln »no Sache» geschttdenri! Iicgister »»„b Titelt'l l itt
l'silieqe».

T r i e f t . Einer Alhener Kovr-sp'-, <'-:>z drS ^ I .
de C," zufolge l'eal'sichligt dil' öste.r<,./'schr Nea's-
rung. Ragnsa »n't Zantr und einem ^ i ':e » ^ Pe»
loponneses zu vcrl'inden. M i l del gri.chische» Neqie,
rl l„g sind U"t,rhaildllingen angeknüpft, um die-sc ^init

l mit der griechische» z» vereinige». ^Tr, Zt^ )

T r i e f t . Der Verwaltunaeü-all, drr Dani'psschiss'
fal'rl - Gesellschaft dcs östeir. ^loyd lx-absichtigei für
Nl chnni,^ des Psnsionsstandes >̂cr ^'loyl'» Vediensletr»
weitere drei Woh,!gel>äudr uächst dem neurn Arscuale
an der Straße nach Servola aufzuführen.

Deutschland.
V e r l i n . Am 20. Dcz. w,lrde Wilhelm Gr imm

i» Verli» znr Eide bestatte!. Die Notalxli lnle» drr
Wisslüschaft. dic hehrer oer Universiläl. ^er Äultüü!«
l»!U!ster nebst v!elen Mi»istrria!rälhc» und zalilreiche
Freunde des Verstorbenen waren im Trallerbause er«
schieuen. und sammelte» sich mit den Fomilienglisde!'».
inn den im Ar l 'e i t^ iüülnr des Verstolbc>,'n al l fa/-
stcllte», mit Palmen und Kränzen a/'chmüektl,, einfa-
chln cichene» S a r g . a» dem Pll'I'st Dr . Niisch berz,
!,chc Woric der Erhrl '»,,^ »nd »es Trostes spra.1'.
A»f de>» Fiierlwfc der S t . Ma l l ' ä i - Gemeinde. bei
Schöneberg. faoo Wi l l i . lm Gr imm s/me- lspic Nnde-
stalte. Dic Reihe dcr Equipage», welche die ^ i o -
trageni-cn dorthin sührle, eröffnete die deS Prinz-Ne«
genle».

V e r l i n , 2 l . Dec. Der Heimgang seines V r » .
dlrs Wildel», d.n anf Iakl 'b Grimm ei»e» solän,,
erschüllerndc» Eindrncf gc»»c,cht. daß l>,S jept alle
Trostesswortr der Freunde es nicht vermocht l'al>e».
den schwergrbengten zllrückgrl'liel'eüsn Bruder einiger»
maßen wicder aufznricvtt». Fast slumm ,,»l> spracl)5
!o^ irrt Jakob Gr im l " in ds„ Z'mmern des gelilbts,,
Bruders umher, und »ur ein la , ia / r . trampsl^sier
HäüD.drlick und ein unl'tschrcl'lichcr Sci'mes^n^l'Iick
s.̂ gt den F,e»>'.den, wie lies dns Hcr^ Jakob Gr,!»m's
gstrc'ffen ist. Nil 'uaüd k.in» sich der Tlnänen erwebre».
wcr. den Zurückgebliebenen dcS so i»,ng mit eiueindfr
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verwachsenen Vrüderpaares, das ein Stolz des dem«
schen Vaterlanocö so lange Jahre hinourch gcwesen ist,
erblickt.

F r a n k f u r t , 19. Dez. I n dcr Vllndeslags-
siylülg vom 17. Dczcmbcr wnrdcn von dcn Regie-
rungen von Vai . rn. Königreich Sachsen. Würllcm-
l>crss. Knrh'ssen, Großlier^ogthnin Hessen. Mccklen«
dnrg - Schwerin und Mscklendnrq - Strelii), Nassau.
Sachseu < Meiningeu ll„d Sachsen - Altcnburg < nach-
stehcxoe Anträge gestellt:

1) Dcin von 0er s. prelißischeu Negierung am
6, Mai d. I . ermuerteii Autrage auf Vc,öffc,itlichung
der Vnnoeslags « Verhanolungen balomöglichst Folge
zn geben, gleichzeitig aber auch in '^chaudlung dcr
Geschäfte Einrichlungen treffeil zu wollen, welche eine
dcm Zwecke enlsvrccheuoe rasche Veröffentlichung dcs
zur Publizität beftinuutcn I,,hallcs dcr SiZlMg^pro-
lokoüe vcibürgcn.

2) Den mit Begutachtung des Ai'tragcö wcgcu
FsslstsUllug glcichniä5>»;cr ^estimlnilugl!! übcr An-
sässigmachl,ng uuo Heiillllt beallftragten A'.isschnß zn
veranlassen, die ibii: acslcllie Aufgabe. ai,ch wenn
»as von den hohen R.glfrllngen dcßf.Ulü crbeicnc
Material noch nicht vollüändig ciügelcnlfen sein sollte,
auf Grund des bisber an denselben gelangten Ma-
terial« nnnn.ehr obne weiteres Zuwarte» zu lösen.

3) Dcn mit EsörNrung der Frage wcgcu Er-
richtung cincs Vlindeegerichts dermalen beschäftigten
Ansschnß zn beauftragen, hicbei den Gesichtspunkt
wünscheuswcriher Uebereinstimmung der Gcftygebung
im Gel'iete oer Nechtspfiege zn berücksichiigen und
nberbanpt ni,er die Fra.^e. ob uno in wic w,it die
Herdeisührnug ciücr gcmeiusamen Zivil - und Krimi-
lial - G^s!'l)/,.'i)uug wünschenswert!) lllid ausführbar sciu
lvcroc. Nch s,il!acht!ich ^l äuücln.

Der Anirag unicr N'r, l wurdc. nachdem vo»
dem preußischen Gcsandtcn bcmcikt worden lvar. daß
dirser Gegenstand aus sciue Wicorraurcgung slch der-
malen im ^aufc bcsinde. und eb,uso dcr Antrag nn^

. tcr Nr. 2 a>l die birrwegen niedergfseßlen Allsschüssc
u.'rwicsrn, dir Vcschlußfassllng über 0<c geschäftliche
Vchandlung des Antrags nnicr Nr. A aber auf dic
nächste Sißung ausgesetzt.

Feriler ftrlllcn od^cnannte N<-a.ieningen (mil
Alisnahme 5urhesscnö) t>cn Antrag i yohe Vundesocr-
samlulnn^ lv^lle î ie zur Vcfcsli^ung dcr dcuischcn
NovDsll- lino Ollftskn^cn »l'iyigcn Mangeln in Vc-
rathn,,^ nchmcn mW zunäckll cinc saäwersländî e
Prüfung rer Iiothi^cudiglcit lind deü Ulufan^cö sol-
cher ttüllcul.'cftsligu»gc„ ruc»lu>ll d,e Vellcgnn^ ci-
l,es Gntnchlenö üdcr oi,,' iu?slntlichcn Mooalüälcn
dcr Äu^fülil'lül^ ueranlasftü. D-cilV Antiag wurDc.
uachl'cm l's!'.'l)iqkdo!.'s,! norden iv.N', daft dicsc Auf-
gabe sich auf Vlranllissung rcr pvcüßischcn R^^s,u,>g
dcrcits auf dcm Wcgc dcr ^ösnng desindc. dcn, Anö-
schnsse in Miüläran^llqcuycitcn ülicrwicfcn.

Endlich qalicu die Ncglclungln uoi> Naicrn. Kö^
„i^cich Sachsen, Wintlemdcva.. Gvoßocr>o^l)»m Hcs-
sc„ nno Nassan >" Vezu^ auf den um 20. Oliodel
d. I . wegen Ntvision dcr Kue^vcrsassung einge-
brachten Antrag cine EMarung ad, worin fie dir
N'cktnug, in wslckcr oicsc Allfgabe zu lösrn scin
möchte, näher drzclchüln. Diese Ertlärnng wuvoc
cbcnfaUs an dcn Militärausschuß überwiesen.

Italienische Staaten.
Aus None wiro gcschrilbcn, die Vertrctcr dcs

Papsicü lvürdcn dc« ocr Eröffnung dcr Konqrcöslhnn-
gen clklarcn. daß slc nicht bcvollmää'llgt scicn, sich
nn anderen Verathnngen als an solchcu über wcltli-
che Dinge zu dcldciligln, und daß sic. falls man über
die Ncchlc der Kirche oder GegcuNanre, die il>r durch
die kanmiisch^n Gcscpc rtscrvirt scicn, ralhschlagl»
sollte, sich gczwuugcn schen würden, zu prolestiren
und die Dcl'altc yicrüdcr al'znl>>dncu. Glcichzcitig
wird gemcldct. dcr preußische G>sandte yal'l der päpŝ -
lichcu Rcgicrung cttlavt. daß Pr.nßcu und Rußland
vor allcn Dingen auf dic WiercrycislclNing dcr Au-
torität dcs Papstes >n dcr Noniagna oringcu würden.

^ r a t t k r e i c l ) .

P a r i s FZM. Hcü bat cincu schr ancrkenncus'
werthen Alt dcr Coniil'isie gegln ras sran^ösischl
Kvieg<!ministcrinm auogssuyrt. Mail arlisilct hier an
cinem Album, das die OokKUiomil dcs italienischcn
Feld^ugcs auf Karten darstellen soll. Zur größeren
Gcnauigkcit lind Vollständigkeit bat man sich an dcn
öilcrrrichischcu Fclokcrrn mit der Pttte um Millveilnlig
der velschicdcncn Vtwcguna.cn nno SleUungen dcr
öficrrcichischen Ai'ime im Laufe dcs F l̂dzngeö gc>
wai'dt. Nach cingcholtcr Erlaubniß dcö Kaisers vo„
Oc^crrsich dat man von Wien anö bcrcilwilligst aUc
von französischer Scilc zu wünschendcil Miilyeiinngen
zi,g?sagt. Napoleon N>. soU sich scdr aucrkcnneno und
ucrl'incilich iibcr dicsĉ  znooikomiuendc. artige V,ucy.
mcn an^gcsorochci'. l).'l.'cü,

P a r i s , 19. Dcz. Die Al'tillung von Adnl
an dcr abyssinischcu Küstc. wclche jc^cnfalls kc,l>
Iuzidcuzpulllt veriöynlichcr Naiur in oer Sucz'Zragc
lst, hat Veranlassung zu einer Anfrage Lord Cowl.-y's

bei der hiesigen Regierung gegeben. Graf Walcwüli
soll chnl rie volNlaii^igslsN Allflläiungcli oalübcr er»
lhcilt hadcll. aus ocncu heruorgchl, daß die Adtre.
lung wirklich slaltgcfnndell hat. — Dcr Monitcur me!»
del. daß Dlr Kvnscr am Ncujahroiagc das diploma»
llschc Korps und ?le lonslillllioncUcu Körpcls^aflni.
uno rie ^aiscrili am 2. Iänncr ric Dan>en ocr Di-
plomaiie ini Oclcite iyrcr Nänucr tmpfaugcll wcidc.
— Slchercm Vcrncloncu nach wcroen das Gardc«
ZllaueivNcgüucüt uno raö (Aaroe.Oeiidarmrlic-Rsgi'
lllent anfgclöft- alls ersterem sollen zwci HcigerbalaiUone
gebildet werden und leytrres wird rcr G^rde dc Pa<
no, bic wcgcli oer Vergrößerung rrr frauzösischii,
Hauptstadt ucrmchrt wtidc» muß. bcigrgcben werden.
— I n Folge der großen Kalic dcr leßien Tage hat
bcr Malschal! Magnan, ^ommandallt dcr Armee
von Paris. Ixbohlcn, daß dic Hchilcwachcu alle
Slunocil abgclöst werden. Vlüycr st.»l>dei> sie wäl)-
rcnd zwcicr Siunocu allf Wache. Während heute
N'lchiö i» Pclcrüdurg uur achc <̂ )rad Hläl.c waltn,
hatten wir hicr vergangene Nacht blö zu 16 Glad,
:u>c z. V. auf deu Qu.liö uoo in Moiiimarlrc. I»
orn angrenzende» ^.ilali lu sicl 0aö .V^romcler nu>
bis alif 7 u,'d 8 G.aoe i,»ls>,' Nl i l l , in einigen Hö<
hcn diö a»f 6, unr oie Thcrinomcicr dcr Voalrv^roö
zeiglen l3 li)lad. Ein Garoe-Grcnaoicr wurde im
Äois oe Boulogne erfroren gefunden. Paris selbst
ist viel käNer, als in ftilherlu Jahren. Die großru
nnd orciicil Straßen haben es gegen Weiter uno
Mnd bloß gestellt. — Ea ist oie îeoe daoou. daß
»ach Vccudiguug oes Kooglcsscü UO.OUl) Suloaleu
der frauzös.'̂ illnee blM'landl wnden sollcu. Älöhcrirar
M'u stdr sp.nsaiu mit oe» 'öeurlaubnngen. — Es war
Ichon flüher in Dcr offlziell>u Welt von dcr Krcilli»g
>incs tig''nen MinislerililNö von Palis dic !)iec>e. Die
sco nclie Poriefnullc solllc den, gegcnivaitigci! Sciue^
Präfcttcn. Herrn H.üißnlan», iibcltrageu ivcroc,,.
Es hc,ßi zsyl, und dicß lst vielleicht dcr eig,u>llch>
Sachvcrhall dcs früheren Gerichtes, daß uom l .
Zanncr au dcr Seine > Pcäf.ll Zul l i l l in den Mini
ülvraih bclcmme» solle. — Die bcioen Flüchtlinge
Etlciliie Arago uuo Theophllc Thor«: sine» »ach Franl»
reich zurllckgclelnt,

P a r i S , 20. Dezember. Heute um halb !l Uhr
Nachnmt.lgö fand in den Tmleliti» oer feierliche Em-
pfang der Fürstin v. Mctiernich^Winl.cbusg. ocr G,-
in.Uin des östtlrclchiichcn Vo!schl,ftcrs Stal l . Dic
Hülst!» uno ibr Gcfolge wurde von drci Hoflvagr,'
>>̂  ihren: Hon-l adgelwü. I n drin cistc» ln'f.lodc».
sich 0i< Itrelucxncinneislcr Pnro» oc <5ajl>s uiw Ba-
lo,, Sil 'ncl. ia dcin zweiten die Fiirilin uiit cinel
kaiscvilchcn Palasl-Dcime >n g,oßc>.- Hoftracht, uno in
Dem riiitcü haltc das Oesan îschaftöptrsonal Plat/
genommen, das die Fürslm begleitete. I m T'.ll!cl,en»
hoie biloeie» G<ndc»Tl'uppc» Spalier. Nach der offi-
ziellen Vorstellung degnb sich die Fürstin i» iyr Hoie!
zurück.

Der Fürst v. Mctlcruich empfing gcstcru uui>
heule die MiiglieDcr dcs diplomatischen .Norps u„d
olle höheren S>aa!ödcan>len.

Der Slaalüminister Hal d l i Ko!nmi>sion, welche
,nil Prüfung dcr dramatischen We:le b,al>fllagt ist,
oie Weisung gegcbcn, giößere Sorgfalt als bisher
b inl ^eien der für die Bühne blstimmicn Erzeugnisse
an ocn Tag zn legen.

(Vroßbritaunieil.
London , 19. Dcz. Um die frclwlll^en Knftci,-

luachtiliannschaficu, d. h. die uclie Ncscrvcnll,nnschaf>
lür die Kricgsfiolle linzlischllie,,, laßc die Aonüraliiäl
alle Frcgattci! lino kleinere Kriegsfahrzcuge, mil alle»
Notl'iulüoigl.lltu aus^crüslcl. i„ ^onoo», Bristol. Hull.
Newcastle und ocn anocrcil großen Hasen rcö ^aneeö
stalioniren.

Spanien.
Aus V t a d r i d , I.'i. Dec., wcrdcn ei„c,i! Vrns^

sclcr Vlatl Anfschlüssc miigctl^eilt. wie dir O'^ouneli'»
schcil D.pischcu ^ugc.'Nlpc ivcvdcn. Der Oberbefehls.
Haber mcloctc. daß im seindlichcu ^agcr die (5l?olrra
wülde; cr verschwieg aber, d«ß d>c spanische Armee
gleichfalls von der Cbolcra gelichtet wiro. unc> Neula
voil kranken spaiüschen Soloalell überfüllt ist. Dic
Vllpficgung soll i/ooäi so gnl scin, daß Todesfalle
vcrhältnißlnäßig wcnigcr als man fürchtete, uorkom»
mcn. Die Vrllnstc dcr Spanier an G'löolclcn uno
Verwundet»u betrugen an, 13. Dec. iniudestcus schon
:iO<10 Ma»n. I „ Madvid stcigl die Uxzufriedcilheil
übcr O'Donnell's Kl'icgfübrung uno obwohl die Königin
ilim w gcn seines Sieges vom !). Dec. ei»e schmeichele
haflc telegraphische D.p.sche b^t zn^bcu lasse», so gili
cs doch so gut w>e ausgemacht, dab d>r Marschall
scinen Posten vcilicren suird, wcun er nicht noch im
Vai'fe ticscs Morals ciocu cnlschĉ dsuden Schlag alis'
führt. D>c Flotle b>nic sür den Trauc-oor! slch uuzn°
re'chcnd, kic Vcvpvoviaüiining als schlecht crivicsc,, -
das Netter hat seil Eröffnung ocs Fel^u.i/ü noch
keinen gnicn Tag gebracht. O'Donülli's Fel'lcr siüo
älteren Datums' oic Ucbclstände. die sich ergeben habcu,

warcn weltbekannt, selbst das schlimme Weltcr lll
jspiger Jahreszeit ist kem Ausliaymewettsr.

Dcr Obcrkomnmnoant der spanischen Expeditions«
Truppen in Afnka mclott auö dem ^>,gcr von O t e r o
unlcru» ^2. Tczcmberi

„Heute Früh isl die Ncscrvc-Divisioil uulcr dcin
Äcfelil dcs Geneials Orafrli Ncnß zllr ^eschnpung »er
Arbcitcn an der Str.,!> von Tctllan ausgeiückt. Oc^ci«
Mittag dcdouchirten die Mauren von Angher» ans.
irarfen sich auf unseren linlcn Flügel u»d belästigten
oie Nachhut der Divisiou. Ich lieü sic sofott durch
Vataillonc vo,n l, Korps verstärken uno s.lUe alle
Streilkräftc für dcu Fall einer Anöochüling drs Flllcrs
längs der ganzen Linie in Vcreiischaft. Es kam je-
doch nicht oazu und ich sah von d̂ r Prinz Alfonso-
Ncdoutl aus, >vie unsere siegreichen Truppen den Fciuo
aller tDrtcn zurückwarfen Scin Verlust mllß beträchtlich
gcwcscn sein, weil daö Terrain ihrer Kampfiucisc nicht
günstig war. Unser Verlust beträgt au Tootcn uno
Verwundelen 40 Mann. General Ros ist mit seincm
Armeekorps angekommen; die Infanlcric ist heute aus-
geschifft woroen; morgen werben dic Pferoc, Maul '
lhicrc nnd Kriegsmaterialien ail's i.'and gcschl wcrdcn."

Unterm 1!j. meloel dcrselbe Kon'mandanti
^Glallbwnroigeu Nachrichten zlifolgc hat ocr Feind

in den vcrsch,t0ci!tn bis jtpl stattgehabten Kämpfen
.'W00 Mann tingebüßt. Die Veiwundcte» starb>» fast
Alle in Folge dcr Vchandluug, »veil sic sich großcn-
lhcils dcr Alhung beoienen. I n Tetuan und in> ganzen
^ager richtet die Ebolera Verhecrloigen a». General
Nos, ocr mit der handling beschäfiigt ist, wiro erst
morgen mit dem drillen Korps alls Ecnla ausrücken
könne».

Ml'N nuloct. daü bci Anghera 4l)0l) Manil I n -
fanterie und MK10 Mann Kaoalleric marokla»,scher
Tnippe» vorrücken' es scheint oaber Mlllsy'^lbdas.
Generalissimus von Marokko, zur Veistärkung der
gegen ni'ch ans ocr Straße von Tctlian Front ,».i-
chcuoen Mauren herangerückt zn sein.

Kommanoa„t Caballos isl mit den Fahnen ein-
getross.n, wclche Ihre Majeslättn leil Trnpoen ge-
schenkt haben."

Die Depesche, welche an den Kriegsminister qe«
richtet ist. schließt mit der Bitte, der Minister möge
oen Dank und oic Ehrerbietung ausorückcn. mit denen
die Truppe» diese Fahne» empfangn l,aben. »„o oer
Königi» d,n Danl für das wobliuolleiioe eigenhänoigc
Hchre,bcn aufsprechen, oas Ihre Majestät an den
i^>!!crko»!mc>!!0li!>ten aerichtl t Hat,

— Al iö N » t a d r i d vom i « . D c ^ m l x v >oirr> t s .
le^rapl'irt:

„Gestern griffen dic maurische Infanterie »nt»
Kavallerie oie Divisionen der Generale Pum nnd Nos
oe lDlano an, welche oic a>> oer Straß,' von T lnan
unternomlueiili! Arbeilen beschüß n̂. Dieser Angriff
lvliroc siegreich z»rück,icsch!agc>!.«

Eine telegraphische Depesche aus M a d r i d vom
!9. Dcz. mflocl:

„General Echague ist zum Gsnciallienienauts-
N'ang erbeben woeoen. — Der »ssommeicio" von
Eaoir meldet, daß Priuaileute. Korporationen dieser
S t̂̂ ot uno Anoerc sich erboien hüben, ;ur Bezahlung
c>lr von Englano geforoerlen Snmmc dei^utragen, nod
daß oic Regierung das Anerbieten abgeschlagen dabe,
mit der Eiklärnng, ihie eigenen Mittel rrichlen dazu
.uis."

Den in Eaoir crscheincni'cn Vlätleri, zufolge
l'aite O'Donncl^ Cenla zum Fvcihafcu erklärt. Hcrr
Mo» war ii> Mabrio angekomiucn.

— Der Kriegsminister hat michstll'ende aus
Algcsiras voin 14. d. M. oalirte Depesche des Obcr-
kommanoanlen der afrikanischen Armee erhal ln:

«Hanptquarlier auf deu Höhen von Eerallr».
Hellte Früh ist die A»ssch,ssnng der Maullhierc

und dcs Gepäckes dcs 3, Korps bcenoigt worden.
DaS Koips lampirl links von llnserell Positionen ans
der Straße oo» Tetna». Das Hanptqnaiticr und oie
Neserucdivision hat eine Vorwärlslnil'c^nug genl.ichs.
»m auf ocn Höben des Scrallo Position zn ueh,ncn.
Ans Varcellona sind 000. ans Malaga 300 Frei-
willige liügelrosslu."

I n Madrid erfuhr man am 20. d. M. . daß d.iö
r'agcr von Ccuta uno die Umgegcno i» Folge slarker
Ncgcngüsse überschwclNllit sci.

Ei»c wcilcre, ebenfalls von« ll>. d. M. vom
HauptqN'Nticr auf den Höhen dcs Sevallo danrtc
Dcpeschc dcs Obcrkomm.nioanten gibt ansfübrliche Dc-
tails l'lbcr das bcreils bekannte, an donselbc» Tage
stattgehabte Gefecht; sie lalltet:

«Ich hatte die Abh.iltung ciner Seelenmesse für
dic in oilscm Fcldzug Gefallenen angeordnet. I n
dem Augenblick, in wclchcm dilsc Messe Angesichts
»es gan^n i!^gers zelebrirl waro, wurde vom lin-
ken Flügcl unserer ^inic her Mnskilenfencr s>chör!.
Dcr Fcind machte dort einen Scheinangriff. wäbrcnd
cr gleichseitig mit großer Energie unser Zenirnn»
links von ocr Iidoutc oes h, Fra,!ziök»s von Assisi
z,l forcirc» versuchte; cr wuroe von oen vorgeschobe-
nen Trnppcn des ersten Ko>ps kräftig ^urück^wor-
fcn. General Ros ctt'ielt nun Vefel» . dem rcchtt»
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Flügel mit einer Division bei^lstcblu. worauf dec
Fciuo sich mit ftincr b.dentendc» Slici l l l iachi >n gro-
Lcr Hast zurückzog. Er war 1.'i.0U0 Man» slark ge-
wesen. Seinc scbr zahlreiche ^aval ln ie baue zum
eisten M a l chargirt, isl aber vor unserem Muolelen-
fcxer an verschiedetuu Punkten gewichcn. an andercu
Punktell von unserer srsolgreich felierndc,, Arlillerie
znsammengeschmeltert w»rl)c». Die Or te . an denen
sic ihren hastigen Rückzug bcmeiksleMgte, scheinen sin
Pferde unmöglich pass>rbar zu sei». Ui'seie Truppen
habcu tapfer gefochten und ore, Bataillone ansgczrich-
nclc Vayonnclangriffe gemacht. General Gasset hat
sich bcsondcrs bciv^rgethan und t»er iu>t c>e,n Kom-
mando dcr im Zcntiuln stehenden Slreilkräftc beauf-
tragte Oti ieral Garcia ail der Spiye eines Vatt .nl .
long glän^nd charairt. Der Feint» hat ungefähr 1!>00
Mann verloren/ Wir zählen 26 . - 30 Todlc und
120 Verwundete."

Dänemark.
K o p e n h a g e n , 2N. Dczenibcr. Es ist jedcn-

falls ri i l sonderbares, mcrkwürdigcs Spiel des Zu-
fa l ls , dag. „achdrm der König, von reu Trümmern
scincs geliebten Fredcriksborg scheidend, am Sonnabend
scin hiesige Schloß Christiansborg bezogen hatte, auch
in diesen, hrliie Feuer a:>sgel'rochen ist. ^Faedrclandel"
schreibt darüber: Ei» i» dcr Stadt vcrbreitetcs Ge-
rücht, cs sei Feucr auf Cbristiaosdorg ciusgel'rochs»,
ist »icht uubegründtt. Das Feuer enistano in eincm
^oblenkeUer, wurde aber sofort gelöscht. Es soll jedoch
der Verdacht einer Prandstiftnug eutstandc,, sein, da
dir angebrannten Kohlen kürzlich gekaufte Holzkohlcn
waren. Man darf aunchmcn, daß darüber ciue ernste
U'Xersuchung angestellt ivcrden wi>d.

Der Honig erbält von alku Seiten Zeichen der
Theilnahme an seinem V>r!nstc; so noch am Sonn-
abend fine Depesche des Königs von Schwe in mil
einer herzliche» Kondolalion; scitdem habcu auch die
Präsidenten dcr Ariden Thinge zll dcmsclbcn Zw.cke
bei ihm Andiciiz gehabt.

Serbien.
B e l g r a d , 17. Dec. (T .Z . ) Ein lebhafter Violen,

uerkebr zwischen dem türkisch.,, Pascha nnd l r r sclbi»
lchen Ncgi.ri ing sinrct S la l t . Die muniti lw.nc Per>
lNiI^ss»»», biciel sic oi)«, eisteren ^esoronle. von der
llpienl» alier verwrigeril' Anelliefcrn»^ cinei! tnilischei!
Un!l,!hci,!»z, Die qegeüseiligc Spannung ist grob und
wivo u>rmkl'rt dliich die Hs^rrcicil riner Parte i , dir
Ul'n nichtö lveniger a!H V^lellancöllel'c l.'sl!Nls yt wüd.
Der «p^s.i.,,, y.,« l'creil^ ^st>ll'l,'t . l»le '^.zlrluni^, n mü
dcr seilnschi, i1t«^ir>>!!!^ lil'^!l>vechc», womit in V r i -
l'inrung slcl't. daß cr, gcgeil â̂ z sciihrrigc Herkom-
men, am S l . AndrcaStag krinc Visue al'statletr.
Ein Koi'ßilt Mfchcn Türkcn und Sll!.'cl> wurde nur
durch die Gelassenheit des Polizclprafcltel, vermirden,
<ude>n rrrsrll'e dic U>s«'che — bestebeilo in rincm
Nechiühandel zwischen eiücm Türlen und Scrorn —
jl> l ' l s l i l i ^n wusele.

Dr in «Sr l 'ö l i Pncwniik" zufolge hat der Pascha
der B e l c h e r Feftuilg dcrcitS leine Beziehungen ^u
^ ^ fürstlich scrl'ischcn N'cgil'.uug a b g e b r o c h e n .
Der fürstlich scrl'ischc PrcrsjavN'l und Mi»,stcr dcr
äüüsr» A»q,ls^s,il)citcn hat l's^"lglich ^icjer ^ngcl lgrn-
heit an sämmllichl ,„ Vcl^i.ii) rrsioirlnd^ Konsuln
der fllmdc» Machte ,m M^moir l nbcrrcicht,

V e l s s r a d , 2 l . Dc j . Füist Milosch ist von einen
l'cftigcn Anfall dcs ih» qnälsndcn Uebels b.-lroffen.
Gcsicrn war sciu Zustaild gefährdet und gad Veran«
lassung zu Vesorguisseii.

Amer i ka .
Puerto de Mazatlau, 19. Okwl'er. Von

tlneln hiesigen Wachlschiff wurDr am «. d . M . . rlwa
20 Mt i leu südlich voil diesem Hafcu, cinc Br i^g vor
Anler gefuüdü,. Anf nädere Untrrsnchiilig stl-lUc sich
lieianö, dal) die Vrigg eine öslelnichischf >i)ar. 3ia^
n,ens „ Iu ich" . von der Mannschaft mm Tl 'ci l al'an-
d^nirt. Zwei Matrosen, im kläglichst,,, Zilftande dl,rch
^covbnt. dcr auö Wassermangel cnlstanoc» war, lagsn
""ch Icl'eüd in il'rcn .ssojen ^ zwci ^eicheii, die oei?
^"Vitänö. N iwlo PÜ^pich. uno ei„eH I i ingr i , . l.'gcu
^uf Decl, lrslcrer vor dcr Kajüte, anschsinlnd anf cine
^walismlil- Weise «ctödtet.

Äni nächsten Tage kam die Vrig,? in, liiesigcl,
H"fcn û >̂ A l ' l c r ; die beiden noch lebenden Malroseil,
^^'l I l l i ) r isr und ei» Amcrikaiil l aus Voston. wnrrcn
g le ich i..'^ Hospital geschafft, wo am folgluden Tage
^ l I l l y i i r l - slincu Geist al,fgab. wäl'ie»d dcr A m l -
likaiier stch l.m^s.nn wieder zu erholen schont. —
Wah,s^linliel> s!„d von der auö 10 Personen bestchen-
^ » V^anüschaft, allüer dem lodtgefundcnen .Na^itän
^"d Matrosen, „och der Steulrmann und zwci M a .
^^>'u am Scoibnt u»d Wass/rmangel »m^elonnne»'
^^ >N'ch nl'iigcn 3 Personen, dic mit ei,um Voote
^ Schiff verlassen hatten, lamen in» jälnincrlichst.»
^»stanpe i» San M , ö an.

. Wa^ mm, hier l'iö jcftt über cic ,,^vi>I>" bat
^ " h r l l i löniK-u, ist Holgcndss: Das Schiff ist i i .

Rio dc Janeiro roi l G. W. I^alro 6.' (5. mit emer
^'aonng Gaffel), circa 4Ü0l) S»lcl, ^ach S.ni F l a „ -
ciüco an Patrick ^ (5. eroccul. Die Mannschaft, mii
Ausnaymc dcs ^nu'ii',u>ercl. ano I l l y r i l r n uno Glic»
chcn l,rstehe»o. scheint durch schlechte 'Ausrüstung (nur
7 ^a^ Wasser waren' an Vorc-), sowie durch brutale
Behandlung des KapuanS auf dcr R'ise viel gelitlru
zu hal ' t»; bei (5ao Horn schon litten stt Wassrriuangcl.
doch hatten stt späte,hin Grlegsnycit. ziemlich viel
Regen zn fanden. Doch bald b> ĉh Scorvnl an Boro
aus, da daS Essen iu Su!z,vass>r gekocht wurde. Anf
der Höhe von 2A" N. V. scheinen sie Land gesucht
zu habe». Voi , äußllster Wasserönolh gctrieben, cr<
rlichtcu sic dasselbe rrst, alo daü EI>u!) auf einen
schrecklichen Pnnl t gcoicho, war. So erwärme der
'Amerikaner, daß cr die lchien <4 Tage uar von sei-
nen eigenen Ekkremenicu und etwas Zucker giledl hat.
Als daö Schiff glfunden wuroe, verbrelteteu vic ^'cicheil,
l'elntö in Veriuesiuig übcrgsgang>u, einen dllrchdllU'
geuoen Peftgcrlich. Die bcidlN Uebeilcbendcu wal l»
>u einen, Zi.standc, der alle V'schietbliug wcil yiulcr
sich laßt: oic Kl<idn,>göst.icle an, ^.'libc verf.nl!t, der
Maud geschwollen, znm Tl)eil in 5'äillllii) udcrgegan-^
gea, dcr Athen, schwer, die Arnst und der ^eld ein-
ge fa l l n , cN'gcmagcrt über alle il)sgr,ffe, ol)»c Kraft
ziisalumrnhangeno zu reden, „och sich zu bewegen, war
ihr einzig,r lepler Wnlijch ^ein Tropfen Wasser."

Augenblicklich wiro die /Zvich" ncu auögerüstet,
um ibrr Rcise nach S a u Francioco fortzuscßcn; dic
hitsigeu Vehördeu, welche oi' Vermittlung deö amc-
rllauischll, Konsuls zua/lassen haben, nachdem sie die
Interveiuwn dcü iiiterinüslischen picni)lschr„ Konsuls
zarückgewies.», nchme:, sich oer Sache an. u^d werden
die Eigenthümer für Äcrgclohn uni' ztostenrechnungeu
ca. (MW Dollars zu bezahlen hab»n, cic Pier auf
^ooincrei erhobcn werden. (Tr . Z.)

Verlnischte Nachrichten.
Der Tricstlr Postzng. wc!ch>r an, 20. o. M lä .

von St l inbrücl nach El l i i al 'glng, i»l einer g l 0 ^ „
G'fahr glücklich entrönne,!. Alö cr am sieillN Verg-
yange dem Sannftu^ anfwarlö gegen Ei l l l fn^r, rollle
cinc Schneeiuasse lawinc»artig oon der Höhe dc-2 Ber-
ges und bcdecktt die Vat'» melc Klaflcr boch unl
Schine gerade wenige Augenblicke vor ocr Ankunft
De»ü T>ain»j an di'ser St t l le . G>oß wäre d,»S Un-
glück a/wesen, wenn c>«e ungeheure Schneelast dir
Waggol.ö bcgiabcn hätte.

— Daü »on ^lu-, ul lrn von Häßlichkeit. M i ü
Znlia P.istiaila, i ! l . lvlc ücr «H.nllbui^sr Börs^H."

, Simohuoool „rslolds,,.
—^ Am 2 l . d. M , gingsn, wie die „Berlmer

Bör i>Ztg." meldet, !!^ Eiseubahiiwagel,, welche »nil
Tabak beladen wa l t » , den rie kaiserlich öst'N'lichische
Regiernng in A m e r i k a hat aulauscn lasftu. durch
Berlin iwer Vreölau nach W u n .

— I m Tl.'caisl zu Nantes treignclc es siäi. daß
cii, jnng'r Mensch von ^ Iahien,U>cr cic Vll lstw.br
der vierte,, Galerie in dcn N.>l>m binadslürzle. in,
Fallen cincu Mil l läs auf 2cr drillc,, Gallelie ziüillich
Ichwcr verlebte, ciüt Damc anf dcr zwe-ilen (^allerie
nur streifte und sch!ußl>ch >-" Parleric alif ciner Bau l
zivlschcn zwci Pcisoncn Iiegln l'Iiri>, dir «iils'ö Alli^erslc
erschreckt, körperlich "Iicr unvcisebrt geblieben waren.
Am uächsun Tage war rcr jnügc Max» frisch u"!>
munlcr bci seiner geirohntc» Aibeit. (Der vor meu>
lrren Wochen im ^aibachcr Thcnier yerabgestürzir
Knabc ist. wie sch", btkalini sein w i rd , im Spi ta l

aeslolbeu.)
— R o g e r ' s k u n l t l i c h c H a n d ist nach der

Schillcriing ci»cö Pari,cr ^<il>l!cl>,'lnsle!,. welcher der
Venefiz'VoistrUung Nogei'^ >» der großen Oper bci.
wohnte, ri» wal'Nö Wunc'cl. »Ich kaun Sle u,r>
sichcru/ schllil'l dee Velichirrslatitr, daß mai, »ach
r ln igt» 'Minnlc» »ich! wciß, welchcr von l'c,lcn d i ,
loc>lc un) der lebenoigc Alm ist. Wer ist hier zu
lol'eu? Die >ing!a>il'!lchr Ocirandtheil des Schauspie-
lers, die Geschllküchkeü 0cö Schöpfe,') riesec« Gl'cdec',
daü ^ . . I t i i t oee (5l!ir,irg>?, "-'elchrr daö Wnnrer u,ög>
Iich gemacht Hai? ^ i c batnn säl»>n!l,ch daran ,nilge,
cnbcilct, W>>s illoger beiriff l , so uniö man rö ,mt
sclinn eigsnen Angen gesehen u»d seinen Ohren ge>
hi'rt hab«-»!, »m z» gllUtbe». daß cr im Stande war.

zugleich oie Alifregnng be> einel,! solel's» Am l r l l r u ^ ,
beberrschen. je>ne Vewsgliügen fou^isfpe» und poch
in nichts die Vollkommenheit un^ Reinheit srincs Ge>
ia,'gce ^ bccintvächtigeu. M i t we!el,er Urderraschilüg
sl,h man ibn querst in der weißen Dainc wst gleich»
gütig l>ic eine und die cmdcre Hand beii'sge» ! M i l
per rechten cmpsinss und hielt er am Schluss/ deS
Akl,s de»s bekannte ViUct der Hce ree Sä?!osseg Ave«
,>cl nnd ^hre eigenen Asmbcn'sgnnge>, können dem
Anschein »ach nicht leichter sein. n!s l'ir rcs Säng l r s
waren. Nach l>cnl All? vo» 2900 S>im,i'c>, heraus»
gerufen, rlschieu cr zwischs» S ie . Hoy und MUe.
Dussy lind leichte beidc" di , Hände.

I „ der grobcu S;e„c des i l . Aktes im Propht»
ten zeigte er sich eben so wcuig a/mit . Er legt die
Hände in cinan^er. kreuzt dic Arme u»d hebt sie ,'ber
ocn Kopf. machte biltenoe, uerachüichs und drohende
Olbcrdci!, ivie irgend ei» völN», U>>v,r!lt)lrr. Aber
das ist noch nicht Ai lcs! I n , vie,lrn llkir der Favc"
rilc hält <r auf sünca' neuen Ariue die biusllrbelws
Eleonore, d. h. Madame GulU,»>arI> ^au le l ^ . milche.
u's»n auch „ich! groß, dl'ch gewß nicht m a g e r ist.
Und wic hat er. ehe cr ihr ucr;e>bt, vor dcm ft!ü>
heuc>en Liebeöductl, welchlS cilif die Äu^söhnnug der
beiden siebend«,, am Nande dcö GravcS fo lgt , —
wie bat cr da die Geliebte dcS Königs zniüesgssloßen
und sie „icderglschillcilert n>it eiuer Bewegung des
nämliche,, Armes, wtlche lebeudigsr und schrecklicher
nicht sei,? konl,tc!"

— I n der lcpteu Sitzung der Akademie z»> Pa-
ris zeigte Dumas einen H>lm vor , dcr auf Bestel-
lung t»es Königs von Dänemark in P^riö ans Al»-
Müiiill,! verfeltigt wnrde. ^cichtiakcil u»d Schönheit
eilses Helmcs wurden allgsiusl', bewundert.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
P a r i s , 2!l. Dez, D<-r „Coi'st i l i i t ioni 'sl" kün

dig! an , dal) er »nihrire Vorschläge der Vlosclü'nc
«der Papst und der Kongreß", wlche die zeillichc
Herrschaft lcs Papstes auf das alte Palr imonium re,
d'izirt wissen w i l l , wil erlegen werde.

P e t e r s b u r s s , 24. De^m l^ r . Das « Ionrna l
d, S t . PeicrSl'onrg" meldet, ^ülst Gaüschaloff sei
;nm nste» Veooltiuächligtcll ernannt und w.rde a i „
3 l . Dezember nach Paris abgebe».

Der let)tc russische ans China am 17. Ostol'rr
abgegangen? Courier m l l d l l : Di? russische G'sandt»

, ichaft in Peking gcnicbc vol^konimsne Sicherheit nnd
A l l h e i t ; alle dießfeMgcu nlarmirenlen Gerüchte seien
falsch,

H'l»nsta»,t i i»opel, 1^ . Dez. Mll 'cmct Dschemil
Î s!) ist ^Nl» Mit^Iis^e dcs Tausimatralhes f inannt
wolden. Der Möiocr des serbischen Senators Aran-
gh<<ovich wiü^c bin^richtet, Wc>il„ uberl'audnrh-
menoer Nanb- und Morrucrsuche sind strenge Polizei"
Maßregeln ergriffe,, worden. Kabuli Effcndi ist zn
,inem böbercu Posten >!„ ausirär l ig l» Ministeriiiin
ernannt worden. Die Eisenbahn zwischen Tselmmvoda
und Küstcneschs ist vollendet. Wiedcr sind l 000Ts< l , l l '
kesscn anf türkischen! Gebiete angekommen.

T u r i n , 23. De^. Graf Canour u„b Desam.
In-oi«? siitd ^u KongreßbevollmächtigtsU definitiv slnanitt.
Senator Colla wurde znm Pränceulcil des Nechnnngs-
bofes bi^stinnnt. Vnoncompigni reist l'eliie »>,ch Flo-
rcnz ab. Das Amtsblatt weist die AnschilIi>ia.Hi!qsn
der „Uuionc" gegen den Klie^sminister zurück. Ge-
rüchtsweise soll sich eine sardlnische Scgelfrcgattc der
chi,iesischen Erplditio,« anschließen.

M o d e n a , 19. Dez. ssari»! bedwbt Ge>stlichr.
welche gegen sein, Staatseinrichlnngel, sprecheu, mit
harlsr Gefängniß- und Geldstrafs.

Theater in Laibach.
H e u t e . Dinstag:

Zweite Vorstelluass des H»crrn Casanova.
D<^n.-

„Ueber's Meer " , ^ustspicl i„ 1 Akte.
M o r g e i i . Mittwoch :

Driite Vorstellung des Herrn Casanova.
! Dai,,'.

„ D a Hlnst'schmiadi", Posse i» 1 Akt.

Mcorol l igischc Beobachtungen in L a i b ach.
^,it drr .,, , ^ ^ ^Ulllc>»pl'ra!iil' ,,„ , ?li,d,ischl„n

T ' g ^ l ' , , ch lu„g V a n ' » n t . . s t ^ „,,^«)t.,>..u. ^ " ' d W i i t c r u „ g !'..-,,<„ ^ T i , m . . n i l .
. — — ^ I ^a r i so <,>in>,»>

H .. Nll.',.!. :>'i.». .^j — t . N ^ 0. schwach dsito N ?-i
l t t ^ , , ^ ^ . s s 2 . ^ ^ _ „ ' . ' . ^ " ' - ^ schwach Rc^n N^g,,,

^ . » , " / ii «!)>''U'.'-^, ! j ' ^ !»5, ' . - 1 :l ^ r . ^ v . schwach' ' t'ss'I'e
2 ^ '^sl)N, ,^24.4.'» - - : ; , < » ., t>VV, schwach tl»ilw, ^ w ö l l l <,-?(>

> N . . ^ l ! ' N , ^ ^ ' ^ i . 7 ^ ^ . ^ ' ^ - ^ . . " ^ ' ^ scl'wacli Ncarn N. „

'i<-'. ti Uhr ^ i r ^ . " ^ ^ 2 7 : ^ ' ^ - < . ^ Gr. 80. schw.ich " ^ ^ il'^'b.'
2 .. ylch'il. 32!», ? ; - li . 2 .. 50. sc!,w..ch N,l ' l l »üb ^sqcn ,-, <,»

Druck mW Verlag vi'N I,»«»^ v, K ie ln i l ^n r ' ' ,< l ,^. V«?,-'ill'er„ w ^aibach. — Vcra>nwmtli<ber Ncdaktc^r: ^ . V^,,»..cr.,. '



Vörseubericht
aus dem Al'südblaitc der öft>rr. l̂ us. Wicxer Zeituiiq

Wien , 24 . Dc^N'der , M i t t c , ^ l u^r.
Kino rccht qüilstissc Etim,»,,!!^ a»i»>irt d.is Geschäft. ?lll>>

Wci-tb.'^ff.sts b.licbt. zu ftci^iivlN .Nmsc» qc^nist. Tcr Schluß
durch^ä»^ g fest, eine schr gutl'Tcüdl»; i,^'lw,>ltlüd. — DcuislN,
v!,'!» all»» Scitcu aiis^cbl'tcu, Mlrflich rückgäu^ig, schlicßcil zu
fiaiiercu Kuvs,!,, »uhr Avics a s Gcld.

Deffentliche Schuld.
^.. des Stmitcs.

Geld Warc
I » ^sicrr. Wähnmg zu 5'/« für «N!» «5 75 <!9. -
«,l>5 >, Nation.il-'.'lnlrh.» zu /,"/, f»r ><><> N. 7!».4 > ?!>,'«
Vl,',» Jahre lf<5!, Scr. lt. zu .'»"/. f«r > >'<> ft. —.— — -
Metal l iq»lszu. ' i° / . fürl0<»st. ?2.«<» 7 i . —

oelto z>l^'/,°/^ „ U>0 . <»'».iä «N.7.1
niit Verlos, v. I . ^ 3 ^ s, 1N<» st. I< !0— 3»>^.—

„ l i t t« , U)0 „ !22 — 1̂ 2 .'iU
^ 1«5^ , l<»<» „ l l:i.75 l i ^ -

<lo!»l?l3lt>lttl!scheine zu 42 ̂ ,. nuxli-. l?.— 17,2)
1i. der Kronllinder.

Grundentlastunqs»Obligationen
, . Vlitd. Oestcrr. z. 5 ' / , für l<»N st Ul — !>H —
, Ungarn . . „ 5 ' / . „ ><»<>.. 7 ^ , - 7^.',^
^ Teiü. Ä.niat, .ssruat. u. Slav, z» 5 ' / , s, «00 i l , 72 ̂  74 —
, Galizifi l . . z» 5 ' / , für ><W st. 737.» 74.—
„ der Vulowiim « 5'/« „ <«» . 7 1 — 7» «0
, Eill 'ciiblirgfu „ ü ' / . „ > " ! » „ 7 « . - ?<,5i»
^ and. ,Ull'»Iä»der ., 5>'/. „ l<<> ., f<«V— l»^ —

,». 'dcr Vcrlosiü^s-Klauscl l«,l7 zu .'>'/. s- 1<»0 fl. —.—
V. VeNlt. Aülch«» v, I , l^siü „ ., „ .. « ! . - 8 l Ü0

A k t i e »
dcr '.'ia!il'»a,l'auk pr. S t ! ' 0 l . — l)!>3 -
>. Krcdit-'.'lussalt für Haudcl >l. Gcwerbc zu

^U0 >!.ü. 38, pr. S t 2 >!»,?<> 20!» 40
d. n.wft. <z«fl',»vtc'W.ftllschaft <» 500 ft. (5M. .')><> — 5.12.—
d. Kais ^.rtz-'.'tmt'l'. l0<»>» >>, ^2»i,pl'. H j . ! ' » « « - ^.)!>).-
v. StaalS-Eis.»l' -(i>l'ftll,cha,t <» '.'00 st, (5M.

<,'drr.',00!^. l'r. S t 27«— 2?3,!>l)
t>..!?«!,, ^Usab.th-Vah,, zu 200 st, (5M, üü't

«40 st.l?0'/.» ^i»ial)!>l>u, pr St , . . l7, i 75 l ? ? , -
> sud »»rdrciilsch, ^^bnidb. 200 sl.^Hil.p. S t . l^?,— 137,.)«
d. Tysi^ahuj» 20» ft. (§M. mit l00 >1. (.'0'/,)

Einzahln!,>; l>r. S t <05.— lt).».—
>, suftl. Staats-, I,.'!,ib.-1'luct. uud i»e»tral-!t>il.

6i>e>i5. jü 200 ,1. ö. V , mit 8<> st. (4,»'/.)
<5i».;al'l. »c»el'r. S t X l i . - l<l,,ö0

d. Äraz-.ssös!>ichlr ^iftu^al)!» u»d Vll̂ l'au»<?<c«
ftlls.1). zu 20!» si. ö. W l2',, - lü!).—

d, »st, Dl'!,<,ii Da,»p!,chiss-Gesellschaft zu
500 st. (H!i)c. vr. S t 4.,l — <5li,—

d. «slerr. ^ll.'yd iu Triest zu .'»00 fi. <LM. . . H2tt,— 2H().—
d. Wicner Dampfn,. Ml . - " ' . , ' , zu .'>»!' st.<^M. :N0. - 3^',,—

l f t f a l l d b r i ^ f e
>er <:jälni>,4!i.','/. !>'l l<»0 st. . . l U l . — l<-2 -

Üiatll'ilall'axs l0jahri>, zii 5 " , s»r !<><> st. . U7,— «7 2.')
a,if ( 5 M . ^>lc '0 l 'ar z i ! 5 " / , f l i r <<!0st, . » 4 . — l)4 2.'»

der ^at i^ ia lba»^ l^mluatlich >»^ ' / . !»r !<>0st, >(1<>. —.
«uföst. Währuugi»erlo<'l'arzu5''/«!»r !00st. 8!, »0 «0 —

itose
ber .l»red!t-?<»st>ilt für Hand,! »>id Gelrerde

zu l<)0 i l . östnr. Währung pr. «rt. . . lU4,^5 1 0 4 ' "
„ D^»au<La»!psschiffiahrt Gejcllschaft zu

zu «00 st, i>. M . pr S t l(>4,2', ll)4.5<!
„ Etadtgcmciiive d stii zu40 st. ö. W. . . 27.7.» :^ ,25

«H,!erh«zu zu 40 st. Ki l ' i . pr. S t . . . . ttl — 8 2 . -
Salm „ W . ., , . . . . W 5 0 4 > . -
Palssy « ^ „ „ ^ ^ . . . 2« 2.', A«.7.',
Elary « 4t) „ „ „ .. . . . 3 7 5 0 ^8 —
S t . Oeuois „ 40 ^ :ili 5.U ^ ?!.
^'indisch^räz „ 20 , „ 2 ! l , - 2!l ^>
Waldsteiu „ 2<> „ „ „ „ . . . 2«,')0 i . 'U,-
Keglevich „ l»> „ , ^ Ui.2.') «6,50

Effekten- und Wechsel-Kurse

au der t. k uffentlicheu Vürse i« ^ i e n
tim 24. Dczcml'er «8ii9.

Effekten.

^ ' / . MelalliqueS 72,70 ö. W
b'/. National Änlehe» 7'»4^ ü. W
Bau attien ^ " l l . ö. W
Hre>itafticn 20!>. ö. W

Wechsel.
?l„.,sl'l»g . . . ,<"',..'->0Vl.i> W.
London l2:!,?5 ü. W.
K. f. Mmz-T usate» s,.««i ö. W.

Gold- u. Silber-Kurse v. 24. Dez. 183!).
' («>«d. Ware,

K. .Nrone« l<l»N —
.ssais. M i m , ' Tusate» A.i!,' »2^'/, b»<» —

dt!.. Raup, dlu 5 «."» —
Napl'!ro»^d'or „ . . . l< lü̂ i —
Ecnlveraiust»'?! „ I?'.'»
ivriepnchs^ol „ 10 60 —
z^uiSd'or (dlutsche) ^ 10,5 __
(5,^!. Souerciguö „ ,2/>.» —
Russische Impcriale „ ,0 12 —
Silber . . l2325 —

„ CoupenS - - >2I 25
«lirelMcht Kassa-?l»wc!su"^n .̂  l>7, ' / , >.«8 ' ,

K. k. Lottoziehung.
I n T r i e s t am ^4. Dczembcr l8 ' i t t :

5»:i. !» «9 <»<». 5«
Die nächste Ziehung wild in Tncst am ' l .

Jänner l^iiN adgch^ltl'n warden.

F romdeu 2l nzeigc.
^ t " 2 ^ . D e c e m b e r > 8 5 ! > ,

Hi-. Di-. Rcsi»a, Hos, mid Gcllchcs,?ldrok.n, ro,'
Ileustadtl. — Hr. ^aue:-, Handelsiiialili, — H>.

Dufs l , u»d — Hi'. B a m , Goldaibcitl".', ^o» Wi<'ü.
— Hi ' , Casanova, Bssil)e> d/5 ?lffc»' Theaters, vo»
Tl ie l i . — Hi-, V^Icnzhi^h, Gul^bsslye,-, re» ^cist i l ) .

D»!!i 2^. Hr. v. Fl'iedbei'g. r. k, ^?a>»l-, von
Verona. — Hr. Gias Pazhe, Heirschastsbesißer, roo
Thll iü, — Hr. F.il ' i icii, Kaufm.'t>!i, — Hr, Schxllcr,
und — Hr. ^pcsi to, Aa/l i te», von Triest.

Dei, 25. Hs. v, Vaß , k, k. ObeijUielitcnaiit,
von Padoa. — Hr. Engclhai't. k. k. Förster, vo» Od.'i -
oeU^ch. — Hr. l'ocateUi, KalNm.nili, ll»d Hr. (^)as-
5cgg, ?ll;e«l, l'Ol, Tii.'st. — H,'. P i n o , Eisel!bahl,<
by l i ne , voi, Nabresliia. — Hr, Web.» , 3)e,qb,ü!ntc
von Hlastnig. — Hr. v. Gri ibe,, Pi io^t io ' , v».> Wie.
!,ereNe^st.,dc.
Z. 21«!. (2)

AcrztlichcS Gutachten.
Dcr z t r ä u t e r - ? l l l o p p uo» ^chucll'crg'.? Fll,'ra ist

HNviß ein zu ln'achtcudc»? Vrustmittcl und hat dm Vorrang
vor vielen angcplicscncn Heilmittel», (^lfclti^ter hat deu-
seN'lll in und »ach bcstandeinr Grippe an sliiil» Paticntl»
rnsucht u»d kaiiu uuu dcsscn ^ r fo l ^ »ur daS '^cslr bcrichtl».
Schwachbrüttigc solltcil ihn jcdcufall!) zur lNaikur sich au>3-
erlesen.

H o h e n m a u t l ' , am 13. ̂ uni l8>'»8.

S i a r i - uud (Äcricht,.^ Ppyiilix,'«.
Tl l l 'cr Tchi l c c t 'crzi 'ö K r a n tc r -? l l l opp ist sttt^ i,»
frischc» Ziittautc ,u l'c omml«: i,i ^.'ail'ach dci W l l l ) c l » i l
Ä) t l>yel ' , Äpl,'thrs>r „zu»> >il'>ds!U'ii Hirschtü" am Mar i l le
plah mio I o h a n l l Hlvaschovitz „zur Äi i i f t . iul 'c" an,

Hauplplaß.
.',» Ncustadtl: D o m . N i z ^ o l i . ^lpothsfer; in (^,>,ü,!d:
J o h a n n M a r o f u t t l : i» Wippach: I o s i!. D o l l l i i z ;
in Vi l lach: ' . ' lnbrcaS ^ c r l a c h ; in Görz; G. V. P o n -
t o i i i . Äpothcfn-; >» Gurffcid: ,'v l led. B ö »>che^, Vlpotl).
Pvci^ ci,ll-r Flasche slinunt Gcl'muchs-Aium-lslinq

l ft. 26 kr. ö. W.

Z. 22.'i l . (2)

Wein-Verkauf.
Am Gut Iurovo in Kroatien, '/^ Stunde

von Mottl ing, liegen circa 1000 österr. Eimer
Eigen - Vauweine von den Jahren 16.').'! bis
iul:'ln«iv<' 1859. Die Preise sind 10 — I ^ f t .
ö. W . und kann in :W — 10tt- eimerlgen
Parthicn gekauft werden. Rähecc Aus-
kunft ertheilt A n t o n Kr isper .

Z. 22<i7. (2)

Wcin-Limitation.
Am 2. Jänner 15M) werden in Mar-

burg, im Kartin'schen, vormals Löschnig'-
schen Hause, <W Start in S t . Urbaner Weine
von den Jahren IK.'i?, 1̂ .'><̂  und lft'ii)
theils mi t , theils ohne Gebinde lizitando
verkauft.

Marburg am 2 l . Dezember 18^>9. '

' Auf dnn Gute Xitomir bei
l^ivil 8t. Ivnn in Kroatielt, 8
Meilen voll Pöltschach, sind liOl^

Eimer stuten weißen Weines, und
zwar 400 Eimer 1867er n. 200
Eimer l 8!)!»er zn beliebigen Par-
thien gegen annehmbare Preise
aus freier Hand zu verkanfen.

Ätäheres bei der Cigenthümerin
des Gutes, Frau ^T 8»t«d«lO v .
l tzvnK^«^ Frauko Post: « v i l
8t. Ivun.
Z. 21«7. (:y

Anenlpfehlunst!
I n der Spezerei-, Material-, Wein- und

Delikatessen - Handlung
Ullt

JoIiaiftBi l i lclicl ,
slm .ftniiptphipc,

stub sof&cit frlsitf „^" '̂Ovntuon ihuMciianntcu 5lrtiFcln
oimfliiiiflt, d o : brslrr ]?lail . H i r a c l i i u o into
CMOrsr/oiBzoSakä«, hrflcr JSiliiiiBBOisUiaZc'r-.
W r o y e r - , U i m k | . » i i r g « k r - , S c l i w a i ' / o n -
I K T I ; « ' ! ' - . I l o l i ä s K l o r - a. B"arBiiasaiEJiäs,
M a l i . T a l V ' I b i i d g c r , fttorcliaipsi <|«> \ a i i -
to« in Kfn1;frn, ruff., ftarctiitcii mit Ifffixod-
S>äkl<--.*< fiiirtclrcjt. .'önnî iiviicr ^ o l l l i ^ r i i i ^ o .
T.'tfi'^I.Hfa^dcHcii. nmtiiiivtc /Ämlo, tnavintitc
Sf4räiil«'s*Iiiei*iii>^p u. crijt rn«».s. / i M i r a c h a n «
C a v i a r , tonu frtjonstc imb bcfic '%r<>t*oBio.<Hoi*
imb IVKatliisBricfl' . S a l a u t a , uTSoiciadd'iBa,
inrlirriT ©ortfii B£i*aiiB)»K'!BW<>ia>'<'r W i i r . s t o .
1mr;i7A*r HvhinUvn, r/iU«ii>ckni n. l i a i . n o r -
n<ki.«4cli, lisstc öortfii uoii f r a i i A . , o : i^I . 11>it>
KromM<»r-Nif»iif\ K<:M.«ii^--f«iirkc>ii. ^riinc
mio fd)iunv\r « I l i v f i i , nru oiKî cfiidtls ü>aft<>Iti.
Mnltaiar«kiu;oiB. TOalauatfraiflfooBB, Iflaai-
CIOIBB, Bla«clugim«<k. K o w i i i o n mit uiiD pbnc
.ttcv.i. ^%«>i.,i.« „ r « i i , 1BictMioii. ^ r a a a a l -
a p f <kI . Oi>a]Dti<klB . *.iDBl«>I«i«"., , nrM,^|»c
PJlauBiH'ifi ii. P l i r ^ i c l B ^ . tiivh. towvisvli-
k e n , ITlo.Htarfia <Bi O e a t B o n a . D. i. sammt«
lidic ^niditf in 3'u"ffl* "• 2>f"f otniiffotirn, Imvt • u.
tund)' c;in*lirt<vi4 flISsMrf; in rlfflankn «ädj.id)tfln,
olle vžovtfii €tIi(>o<»5;*«I<»Bi mit u. ol)ur V a j i i l l « » ,
I'D aue and) iicfiillic C:iit>c*olad - 3*a*tgIgciB,
f j i ra / .or uuD Prp.s.HlMirjfcp '£\vi<>l>ack.
. '^faiBdoIati \\u\> B4I(^^«'BI<»I*O< ; rdit mjj.
i ' a r a v a n o i i - , l * t » e c o - , N o H c h o j B t f - , P o r l -
iiuD IEaywi»iB"Tht>o, fnnflni cd)tcn . l a B t i a i c a -
I U B I I 3 B I , 8>BIBB.HCSB - KHHOIIV. , iirKf rni I'fliclMf-
sten öonen I>«v*».m»ri- 11. ]?Iaj5«»aB-ffii<ni<»urs,
froiî osiidicii dBaiiB|>ai»BBCkr, R I K ' S H B - , !?Ioxol -
ii. onPfi'f K.vtpau'< k i i ic k , fdjöiir (Jln«tiunl)l in T a -
r o k - , ^Vli iHi- imD l* iq | i i c t -Kartfc>i i , T F C O P -
BBiuscEic ln , nrbft t*sn ^niuU)iilid>cu S)lvttfeln , jti
l>tH:fllicn ^icifni ju Ijiibrn.

Auch ist d.iö <ill^c»lcin beli^'tc ^ laninqumit lc l
Il'ir W c i n . V ier . K.-lfs.l) nnl» O r l . ,,^<»ztz'«»i»" gc>
llannt, in frischer Sentmng zil haden.

Z. 22lill. (2)

Einladung ^ur Prannmeration
auf den vierzehnten Iahr^anss der

iisterreichijchkll Zlilschnst sur ^harinaae.
Hcrallsqcbn". Vcmutl̂ i.U'tlichc'r Redakteur: l

3ic österreichische Zeitschrift fur Pharmacie erscheint am 1, und 1!l. eines jeden Mcmateö,
jährlich mindestens IlO A>.'qen Text »lebst niedreren Veilaqen. ilnd kostet mit Inbegri f f der portofreien
Zusendung durch die Post ganzjahriss .^ fi., halbjährig H ft. .^tt kr. ö. M .

Dic Prä'nulneratî nsbrträ^c wollen <>«,»<«<> eingesendet werden an

dic Ncdaktwn drr ö^ierr. Zeitschrift fnr Pharmacie,
Wicu, Stadt. Nauhensteittgassc Nr. !1U3.

3. 19 48. (12)

Noch nie der Art dagewesen!!
Geld,- Gold- N"5 Z i l l ' t l M t c l i c , deren Eichung schon M s). I i in l lk l l 8l»l)

erfolgt mid wol'ei qewonnln wrr^cn

3 O . « » ^ K . ĉstcrr. Währ., ertheilt 'N H <y<tzsd VcwMNc.
(3in Los kostet nnr 5<V kr. österr. Wahr.

Ziehungslisten aller Anlehens-Lotterien find ebenfalls zn haben bci


